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Ein Netzwerk höchster Qualität in SAP® HCM

Praxis Workshops 
SAP® HCM 
Frühjahr 2010
Funktionierende
Lösungen für
Ihre Personalarbeit
 

Der Workshop richtet sich an Unternehmen, die das  
SAP Travel Management insbesondere für dezentrale  
Szenarien einsetzen wollen oder bereits einsetzen  
und eine Erweiterung z.B. auf die neuen Web-Services  
planen. Dafür stellen wir Ihnen aus der Praxis für die  
Praxis folgende Themen näher vor:

Themen
Prozessvarianten und Beispiele von Reiseantrag über  
Reiseplanung bis Reisekostenabrechnung
Welches System für Travel Management – FI oder HCM?
Funktionalität des Travel Managements im Backend
Die Web-Oberflächen im ESS und MSS (ab EhP2)
Erweiterungen des Standards: 
Plausibilitäten, Oberflächen und Workflows
Best Practices für die Implementierung  
(u.a. auch Berechtigungen)
Standard-Auswertungen und SAP Query

ReferentInnen
Jörg Edinger (iProCon) 
Anja Junold (iProCon)
Nathalie Cuello (iProCon)

Veranstaltungsort
Radisson BLU Hotel
Marseiller Straße 2
20355 Hamburg
Tel: +49 (0)40 3502 0
www.radissonblu.com

AdManus Netzwerk – Tel. 0700 23626870 – 
E-Mail: workshops@admanus.de - www.admanus.de

Travel Management mit SAP –
Von der Konzeption 
bis zur Implementierung 
am 21. April 2010 in Hamburg
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Der Workshop wendet sich an Mitarbeiter aus der 
IT und dem Personal aus Unternehmen, die Employee  
Self-Service-Szenarien (ESS) auf Basis des SAP  
Enterprise Portals einsetzen wollen oder bereits ein- 
setzen. Im Vordergrund steht das Gewinnen eines  
Überblicks über die Infrastrukturvoraussetzungen,  
Anpassungsmöglichkeiten der Standard-Services  
inkl. der Integration in den Manager-Self-Service (MSS)  
sowie die Möglichkeiten der Entwicklung von eigenen  
Applikationen mit WebDynpro für ABAP. Neben der  
Vermittlung eines soliden Überblicks werden auch tech- 
nische Lösungskonzepte in kurzen Exkursen dargestellt. 
Schwerpunkt ist jedoch nicht die Darstellung  
der Portaltechnologie.

Themen
Infrastruktur
Berechtigung und Rollenkonzpt (inkl. Single-Sign-On)
Einbindung in das Portal und Menüaufbau
Anwendungbeispiele im Standard (z.B. Zeit- und Entgelt- 
nachweis, Abwesenheitsantrag inkl. Teamkalender,  
Bankverbindung und Adresse, Adressbuch)
Anwendungsbeispiele für die Entwicklung von Kunden- 
applikationen (z.B. Zeitbuchung und Zeitkorrektur,  
Belehrungen, Simulationen, Standortplanung)
Integration zum Manager-Self-Service

Referenten
Christian Lübke (iProCon)
Jens Richter (iProCon)

Veranstaltungsort
Radisson BLU Hotel
Marseiller Straße 2
20355 Hamburg
Tel: +49 (0)40 3502 0
www.radissonblu.com

Employee Self-Services 
mit SAP HCM und Enterprise Portal 
am 20. April 2010 in Hamburg
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Der Workshop richtet sich an Unternehmen, die die  
Personalkostenplanung einsetzen wollen oder bereits 
einsetzen und einen Überblick über Anpassungs- 
möglichkeiten sowie Grenzen des Moduls gewinnen  
wollen. Neben Ihren mitgebrachten Fragen stehen 
folgende Themenfelder im Vordergrund.

Themen
Standardprozess der Personalkostenplanung in SAP HCM
Aufbau und Strukturen der Komponente
Funktionalitäten und Flexibilität
Erweiterungsmöglichkeiten
Möglichkeiten und Grenzen
Unterstützung des dezentralen Planungsprozesses
Reporting
Spielarten der Personalkostenplanung
Best Practices aus Projekten und Aufwandstreiber
Diskussions- und Fragerunden zur Abbildung 
des Prozesses sowie zu technischen Fragen 
(Customizing und Programmierung)

Referenten
Jörg Edinger (iProCon) 
Sven-Olaf Möller (iProCon)

Veranstaltungsort
Radisson BLU Hotel
Marseiller Straße 2
20355 Hamburg
Tel: +49 (0)40 3502 0
www.radissonblu.com
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Personalkostenplanung mit SAP HCM 
am 20. April 2010 in Hamburg
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Der Workshop richtet sich an die IT-Anwendungsbetreuer 
des E-Recruiting  sowie an Mitarbeiter der Fachabteilung, 
die mit der Anwendung täglich arbeiten.  Anfänger sind 
ebenso willkommen wie erfahrene Kunden, die ihre 
Implementierung verbessern oder ausbauen wollen und 
die sich einen Überblick über die Neuerungen mit EHP4 
verschaffen wollen. Ferner wird auch ein Überblick hinsichtlich 
des Leistungsspektrums vom SAP HCM E-Recruitíng vermittelt, 
um eine Implementierungsentscheidung zu unterstützen.

Themen
Technische Architektur des E-Recruiting
Überblick der verwendeten Technologien
Neuerungen mit EHP4
SES – Was steckt dahinter?
Erfolgsfaktoren von E-Recruiting Projekten
Nutzungsmöglichkeiten des Talentpools

Livedemonstrationen
Verschiedene E-Recruiting Prozesse
Die neue WD4A-Anwendung des Recruiters
Die Sicht des Kandidaten

Referenten
Lars Möller (LM CONSULTING)
Christian Krüger (Knauer & Krüger)

Veranstaltungsort
Hotel Novotel
Podbielskistr. 21-23
30163 Hannover
Tel.: +49 (0)511 3904-0

 

SAP E-Recruiting mit EHP4
am 18. Februar 2010 in Hannover

Praxis Workshops SAP® HCM Frühjahr 2010

Der Workshop ist gedacht für HCM Systembetreuer  
und Berechtigungsadministratoren, die sich mit Konzeption  
und praktischer Erstellung von Rollen und strukturellen  
Profilen auseinandersetzen. Voraussetzung für die Teil                                 nahme  
an diesem Workshop sind Grundkenntnisse des HCM sowie  
des allgemeinen Berechtigungswesens.

Themen 
Überblick über die allgemeinen Berechtigungen in HCM
Wo sind strukturelle Berechtigungen notwendig 
und wie können sie effektiv genutzt werden?
Kontextberechtigung: Einsatzgebiete, Grenzen, 
Implementierungswege
Prüfverfahren als datumsbezogenes Berechtigungsinstrument
Wo sind die programmierbaren Erweiterungsmöglichkeiten  
angebracht, was bewirken sie? 
Nützliche Reports und Instrumente der Fehlersuche
Performanceverbesserung der Berechtigungsprüfung
Wie räumen Sie am besten auf in Rollen und strukturellen Profilen?
Detailfragen zu Konzeption und Praxis auf Basis Ihrer Fragen

Referenten
Martin Esch (Projektkultur)
Hans-Jürgen Figaj (Projektkultur)

Veranstaltungsort
Hotel Dorint An der Messe
Deutz-Mülheimer Straße 22–24
50679 Köln
Tel. +49 (0)221-80190-0
 

Berechtigungen in SAP ERP HCM 
am 12. März 2010 in Köln

Der Workshop richtet sich an Key-User und Systembetreuer  
aus dem Bereich SAP HCM Personalabrechnung und Zeit-
wirtschaft. Es werden Optimierungspotentiale besprochen, die  
den effektiveren Einsatz der Module ermöglichen. Außerdem 
soll der Workshop helfen, die Wartung des Systems zu ver bessern 
und historisch gewachsene Einstellungen zu bereinigen, um 
besser auf neue Anforderungen reagieren zu können.

Themen
Optimierung durch Redesign
Verbesserung der Prozesse
Optimierung von Schemen und Rechenregeln
Dynamische Pausenregeln und Schichtzuordnung
Bildung von Rückstellungen in der Personalabrechnung
Nachbearbeiten nach dem Einspielen von Supportpackages
Neuerungen 2010

Referenten
Richard Haßmann (Hassmann-Consulting)
Lars Möller (LM CONSULTING)
Klaus Tretter (Projektkultur)

Veranstaltungsort
Sheraton München Westpark Hotel
Garmischer Straße 2
80339 München
Tel. +49 (0)89-5196-0

Steigern Sie die Qualität Ihrer  
Personalabrechnung und Zeitwirtschaft
am 16. März 2010 in München
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Der Workshop richtet sich an Anwender und Systembetreuer 
der PEP sowie an Mitarbeiter der Personalabteilung, die mit 
den dort gepflegten Daten zu tun haben. Anfänger in der  
PEP sind ebenso willkommen wie erfahrene Kunden, die  
ihre Implementierung verbessern oder ausbauen wollen. 
Voraussetzungen für die Teilnahme an diesem Workshop 
sind Kenntnisse in Zeitwirtschaft und Organisations-
management des HCM. Als kostenlose Arbeitsunterlage  
dient das im Januar 2010 erscheinende Buch mit dem Titel  
des Workshops.

Themen
Prozesse der PEP
Detaillierte Einführung in ihre Funktionen
Auswertungen und Schnittstellen
Grundlage des Customizing: Wie kommen sie  
schnell zu einem lauffähigen Prototypen?
Was können die programmierbaren Erweiterungs  - 
möglichkeiten aus fachlicher Sicht?
Detailfragen zu Customizing und Erweiterungs- 
möglichkeiten auf Basis Ihrer Fragen
Ausblick auf künftige Entwicklungen der  
Einsatzplanung in der SAP-Welt

Referenten
Martin Esch (Projektkultur)
Hans-Jürgen Figaj (Projektkultur)
Thomas Schüttler (Universitätsmedizin Göttingen)

Veranstaltungsort
Hotel Dorint An der Messe (siehe 12. März 2010)

Personaleinsatzplanung mit SAP ERP 
HCM (PEP)
am 23. März 2010 in Köln
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